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Rat der Stadt Olfen 
 
 
 

15.03.2017 
 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 15. Sitzung des Rates der Stadt Olfen 
am Donnerstag, 15.12.2016 

in der Stadthalle, Zur Geest 25, 59399 Olfen 
 

Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 19:25 Uhr 

 
 

Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
Bürgermeister Sendermann, Wilhelm  
 
  
Auverkamp, Karl-Heinz  
Backhaus, Vera  
Beckmann, Michael  
Birken, Heribert  
Broz`, Heinz-Dieter  
Danielczyk, Ralf  
Düllmann, Klaus  
Ellertmann, Axel  
Fohrmann, Frank  
Große-Wichtrup, Christoph  
Kilian-Schulz, Selma  
Klingauf, Daniel  
Klingauf, Dietmar  
Kötter, Christoph  
Linau, Monika  
Lohmann, Thomas  
Lueg, Karl-Heinz  
Möllney, Rainer  
Närmann, Matthias  
Naujoks, Martina  
Pettrup, Christoph  
Pohl, Klaus  
Pohlmann, Franz  
Rott, Bernd  
Szuty, Udo  
Vieting, Marcus  
Vinnemann, Heinrich  
Zimolong, Ursula  
 
Von der Verwaltung: 
Kämmerer Limberg, Heinz  
Rohkämper, Alissa  
Diekerhoff, Astrid  
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Abwesend: 
Ahmann, Reinhard m. E. 
Korte, Stefanie m. E. 
Kortenbusch, Christian m. E. 
Lau, Karsten m. E. 
 

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende die Zuschauer und die Presse, 
insbesondere die Vertreter der Feuerwehr sowie die Auszubildenden der Stadtverwaltung 
Maike Pieper, René Lück und Leon Meinke. 
Er stellt die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest. 
Gegen die Ergänzung der Tagesordnung um eine Auftragsvergabe im nichtöffentlichen 
Teil erhebt sich kein Widerspruch. 
 
 

Tagesordnung: 
 

A. Öffentliche Sitzung 

 1. Fragestunde für Einwohner gemäß § 48 GO NW i.V.m. § 19 
der Geschäftsordnung 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
 
 2.1. Mitteilungen und Anfragen 

Stellenbesetzung Beigeordnete/r 
 

Bezug nehmend auf die letzte Haupt- und Finanzausschusssitzung teilt Bürgermeister 
Sendermann mit, dass die Bewerbungsfrist für die Stelle der/des Beigeordneten in Abstimmung mit 
den Fraktionsvorsitzenden bis zum 31.01.2017 verlängert wird. 
 
 2.2. Mitteilungen und Anfragen 

Tempo-30-Zone Dattelner Straße 
 

Bürgermeister Sendermann bezieht sich auf die letzte Sitzung des Bau- und Umweltausschusses. 
Er teilt mit, dass nach Rücksprache mit dem Kreis Coesfeld auf der Dattelner Straße in Höhe des 
Kindergartens “Schatzkiste“ eine auf 300 Meter begrenzte Geschwindigkeitsbeschränkung 
(Tempo-30-Zone) eingerichtet wird. 
 
 2.3. Mitteilungen und Anfragen 

Neu- bzw. Umbesetzung von Ausschüssen 
 

Bürgermeister Sendermann informiert über das Ausscheiden der sachkundigen Bürgerin Bianca 
Stöckigt und den damit einhergehenden Antrag der UWG-Fraktion zur Neu- bzw. Umbesetzung 
von Ausschüssen für die nächste Ratssitzung. In diesem Zusammenhang gibt er den Hinweis an 
die anderen Fraktionen, evtl. anstehende Veränderungen ebenfalls zeitnah für die kommende 
Ratssitzung zu beantragen. 
 
 2.4. Mitteilungen und Anfragen 

Anpassung Entschädigungsverordnung 
 

Bürgermeister Sendermann bezieht sich auf die in Kraft getretene Änderung des § 46 der 
Gemeindeordnung (Aufwandsentschädigung für Vorsitzende von Ausschüssen des Rates mit 
Ausnahme des Wahlprüfungsausschusses) und die damit einhergehende Anpassung der 
Entschädigungsverordnung. Er schlägt vor, dass die Fraktionsvorsitzenden sich abstimmend 
beraten und die Umsetzung über die Änderung der Hauptsatzung der Stadt Olfen erfolgt. 
Unterlagen zur Beratung werden zur Verfügung gestellt. 
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 2.5. Mitteilungen und Anfragen 

Geruchsbelästigung Dammweg 
 

Ratsmitglied Pettrup ist von Anwohnern auf die Geruchsbelästigung am Dammweg angesprochen 
worden und fragt nach Ursache und Beseitigungsmöglichkeiten. 
Bürgermeister Sendermann erläutert die Ursachen. Die Kommunalagentur NRW wurde als 
anerkanntes kommunales Beratungsunternehmen eingeschaltet, um eine Lösung zu entwickeln. 
Durch den Einbau einer Nachblasstation kann dafür gesorgt werden, dass die Aufenthaltszeit des 
Schmutzwassers innerhalb der Leitung, die für die Geruchsbelästigung ursächlich ist, deutlich 
reduziert wird. Das Thema wird in der nächsten Bau- und Umweltausschusssitzung beraten. 
 
 2.6. Mitteilungen und Anfragen 

Breitbandausbau Vinnum 
 

Ratsmitglied Düllmann fragt nach dem Stand der Interessensbekundungen und 
Vertragsabschlüsse für einen Glasfaser-Ausbau durch die Olfenkom GmbH im Ortsteil Vinnum. 
Bürgermeister Sendermann teilt mit, dass derzeit 160 Interessensbekundungen und 
Vertragsabschlüsse vorliegen; erforderlich sind 210. 
 
 
 3. Ernennung des Leiters und stellvertretenden Leiters der 

Freiwilligen Feuerwehr Olfen 
VO/0478/2016 

Nach der Rede des Bürgermeisters (Anlage zum Original der Niederschrift) anlässlich der 
Ernennung von Herrn Thomas Michels zum Leiter und Herrn Markus Pöter zum stellvertretenden 
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Olfen erfolgt die Vereidigung sowie die Übergabe der 
Urkunden. 
Stellvertretend für beide bedankt sich Herr Pöter für das in sie gesetzte Vertrauen. Er versichert 
das Bewusstsein über die Wichtigkeit des gesetzlichen Auftrages und die Aufgaben darüber 
hinaus. Unterstützt durch ein motiviertes ehrenamtliches Team treten sie das Amt gerne an. 
 
 
 4. Vorlage des Entwurfes der Haushaltssatzung nebst 

Haushaltsplan für das Jahr 2017 
VO/0479/2016 

Im Anschluss an die Rede des Bürgermeisters, die dem Original der Niederschrift als Anlage 
beigefügt ist, schlägt der Vorsitzende der CDU-Fraktion Herr Pettrup vor, den Entwurf der Satzung 
nebst Plan für das Haushaltsjahr 2017 an den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen. 
 
Der Rat der Stadt Olfen beschließt, den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan an den 
Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 5. Vorlage des Jahresabschlusses und des 

Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2015 
VO/0481/2016 

Gemäß § 95 Abs. 3 GO NRW leitet der Bürgermeister den von Kämmerer aufgestellten und von 
ihm bestätigten Entwurf des Jahresabschlusses dem Rat zu. 
Der Rat verweist gem. § 96 Abs. 1 GO NRW den Jahresabschluss zur Prüfung an den 
Rechnungsprüfungsausschuss. 
Ebenfalls verweist der Rat gem. § 116 Abs. 6 GO NRW  den Gesamtabschluss zur Überprüfung 
an den Rechnungsprüfungsausschuss weiter. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 6. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 
VO/0480/2016 

Der Rat der Stadt Olfen gibt seine Zustimmung gem. § 83 Abs. 2 GO NRW zu nachfolgenden 
überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan: 
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Ergebnisplan Buchungsstelle 01.07.524140 (Bauliche Unterhaltung und Instandsetzung): 

Ansatz: 475.000 € 
Bedarf: 505.000 € 
Überplanmäßig: 30.000 € 
 
Deckung: 
Mehreinnahmen bei der Buchungsstelle 05.01.421100 (Erstattungen der Aufwendungen durch das 
Land) in Höhe von 30.000 € 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 7. Bestellung von Vertretern in Drittorganisationen der Stadt 

Olfen 
VO/0477/2016 

Bürgermeister Sendermann bezieht sich auf den vorangegangenen Vortrag von Herrn Brück von 
Oertzen in der letzten Haupt- und Finanzausschusssitzung. 
 
Der Rat der Stadt Olfen beschließt die Bestellung von Vertretern zur Wahrnehmung von 
Mitgliedschaftsrechten in den Beiräten der Gesellschafterversammlung der Münsterland 
Netzbeteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG und der Gesellschafterversammlung der MN 
Münsterland Netzgesellschaft mbH & Co. KG. 
Als Mitglieder in den Beiräten beider Gesellschaften werden neben dem Bürgermeister Herr Klaus 
Düllmann und als Stellvertreter Herr Marcus Vieting bestellt. 
 
einstimmig zugestimmt bei 3 Enthaltungen 
 
 
 8. Kulturförderungsrichtlinien der Stadt Olfen;  

Anträge des Vereines Pro Organo e.V. und des Vereines 
Datastico e.V. zur Aufnahme in den Kreis der 
förderwürdigen Vereine 

VO/0435/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt: 

1. Dem Antrag des Vereines Pro Organo e. V. zur Aufnahme in den Kreis der förderwürdigen 
Vereine gemäß der Kulturförderungsrichtlinien der Stadt Olfen wird zugestimmt. 

2. Das Akkordeonorchester der Stadt Olfen wird durch den Verein Datastico e. V. auf der Liste 
der förderwürdigen Vereine nach den Kulturförderungsrichtlinien der Stadt Olfen ersetzt. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Kulturförderungsrichtlinien der Stadt Olfen entsprechend zu 
ändern. 

 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 9. Einrichtung der Wieschhofschule - Kath. Grundschule der 

Stadt Olfen - als Standort des Gemeinsamen Lernens 
VO/0467/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt, der dauerhaften Einrichtung der Wieschhofschule –
Kath. Grundschule der Stadt Olfen – als Schule des Gemeinsamen Lernens gem. § 20 Abs. 5 
Schulgesetz für das Land Nordrhein Westfalen (SchulG NRW) zuzustimmen. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 10. Richtlinien der Stadt Olfen über die Förderung von 

Spielgruppen 
VO/0464/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt die Richtlinien über die Förderung von Spielgruppen gemäß der 
Vorlage beiliegendem Entwurf. 
 
einstimmig zugestimmt 
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 11. Umbau und Erweiterung / Neubau des 

Feuerwehrgerätehauses Vinnum 
VO/0452/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt, das Feuerwehrgerätehaus in Vinnum durch einen Neubau auf 
der Rasenfläche östlich des St. Marien-Kindergartens an den fortgeschriebenen 
Brandschutzbedarfsplan der Stadt Olfen anzupassen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen weiteren Schritte zu veranlassen. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 12. 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Olfen 

"Gewerbegebiet Olfen-Ost II" 
VO/0450/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt: 

1. Die während der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen werden gemäß beiliegender Tabelle abgewogen. 

2. Die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes mit beigefügter Begründung wird beschlossen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Bezirksregierung gem. § 6 Abs. 1 BauGB zur Genehmigung vorzulegen und diese nach 
Erteilung bekanntzumachen. 

 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 13. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 48 "Gewerbegebiet 

Olfen-Ost II" 
VO/0449/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt: 

1. Die während der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen werden gemäß beiliegender Tabelle abgewogen. 

2. Der Bebauungsplan Nr. 48 “Gewerbegebiet Olfen-Ost II“ mit beigefügter Begründung wird 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
durchzuführen. 

 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 14. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 36 "Bilholtstraße/ 

Nordstraße" 
VO/0448/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt: 

1. Die während der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen werden gemäß beiliegender Tabelle abgewogen. 

2. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 36 “Bilholtstraße/Nordstraße“ mit beigefügter 
Begründung wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Flächennutzungsplan der Stadt Olfen gem. § 13a Abs. 2 
Nr. 2 BauGB zu berichtigen. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
durchzuführen. 

 
einstimmig zugestimmt 
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 15. 8. Änderung der Straßenreinigungssatzung; Aufnahme 

von gewidmeten Straßen in das 
Straßenreinigungsverzeichnis 

VO/0446/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt, die nachfolgend gewidmeten Straßen bzw. Teilabschnitte in 
das Straßenverzeichnis der Straßenreinigungssatzung in der Reinigungsklasse Typ 3 
aufzunehmen.  

1. Reiner-Klimke-Weg 
2. Hans-Günter-Winkler-Weg 
3. Fritz-Ligges-Weg 
4. Karl-Carstens-Weg 
5. Richard-von-Weizsäcker-Weg 
6. Theodor-Heuss-Weg ab Haus Nr. 28 bis Ende 

 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 16. Optionsausübung im Zusammenhang mit der 

Neuregelung des § 2 b Umsatzsteuergesetzes (UStG) 
VO/0454/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt, von der Option zur Anwendung des § 2 Abs. 3 UStG i.d.F vom 
31.12.2015 über den 31.12.2016 hinaus Gebrauch zu machen (§ 27 Abs. 22 UStG) und den 
Bürgermeister zu beauftragen, die Optionserklärung gegenüber dem zuständigen Finanzamt bis 
spätestens zum Ablauf des 31.12.2016 in schriftlicher Form abzugeben. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 17. Förderung regionaler Entwicklungsstrategien im 

ländlichen Raum 
hier: Förderangebot   VITAL.NRW „Region Hohe Mark – 
Leben im Naturpark“ 

VO/0474/2016 

Bürgermeister Sendermann teilt mit, dass die Förderphase bis zum Jahr 2023 ausgeweitet wurde. 
Der Anteil der Kommunen beläuft sich im ersten Jahr auf 5.000 € und reduziert sich dann auf 
4.000 €. Die Gemeinde Heiden beteiligt sich nicht an dem Projekt. Dafür wird der Naturpark Hohe 
Mark – Westmünsterland e. V. als Sozialpartner einspringen. 
Der Beschlussvorschlag wird dahingehend geändert. 
 
Der Rat der Stadt Olfen beschließt, sich gemeinsam mit den Städten Dorsten, Dülmen und Haltern 
am See und den Gemeinden Raesfeld und Reken an dem Projekt VITAL.NRW “Region Hohe Mark 
– Leben im Naturpark“ in der Förderperiode 2016 bis 2023 zu beteiligen und die Lokale 
Aktionsgruppe in der Rechtsform eines Vereines mit zu gründen. 
Die Vertretung der Stadt erfolgt durch den Bürgermeister. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 18. Neufassung der Satzung über die Entsorgung des 

Inhaltes von Grundstücksentwässerungsanlagen der 
Stadt Olfen und die Erhebung von Benutzungsgebühren 
und Kleineinleiterabgaben 

VO/0460/2016 

Der Rat der Stadt Olfen beschließt die in der Anlage zur Vorlage vorgelegte Neufassung der 
Satzung über die Entsorgung des Inhaltes von Grundstücksentwässerungsanlagen und die 
Erhebung von Benutzungsgebühren und Kleineinleiterabgaben. Die ebenfalls vorgelegte 
Gebührenbedarfsberechnung wird angenommen. 
 
Die Grundgebühr für die Entsorgung der Grundstücksentwässerungsanlagen wird ab dem 
01.01.2017 auf 115,99 € je abgefahrener Grube, die Gebühr je Messeinheit auf 13,41 € je cbm 
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abgefahrenen Klärschlamm sowie die Gebühr für die erfolglose Anfuhr des Saugfahrzeuges auf 
93,30 € festgesetzt. 
Der Satzungsentwurf und die dazugehörige Gebührenbedarfsberechnung sind Bestandteil dieses 
Beschlusses. 
 
einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 

Wilhelm Sendermann  Astrid Diekerhoff 
Vorsitzender  Schriftführerin 
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